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Bauen und Wohnen

Auf dem Schwarzweißfoto von 
1955 sieht die heutige Wiese zwi-
schen Gaußgasse und Bahnlinie 
noch anders aus: Gewächshäuser, 
Felder und Höfe bedecken die 
rund 100.000 Quadratmeter gro-
ße Fläche. „Neben dem kleinen 
Haus war eine Rosenzucht“, ru�  
jemand aus dem Publikum. 
Einige Köpfe nicken. „Ein großer 
Teil der Wiese an der Gaußgas-
se war damals Bauernland. Die 
Trachauer Bauern waren sehr 
eigensinnig. An diese Tradition 
wollen wir anknüpfen“, sagt Anja 
Osiander, Sprecherin der Bür-
gerinitiative Waldpark Trachau. 
Im Sommer protestierten rund 
1.700  Bürger mit ihrer Unter-
schri�  gegen Baupläne der Ei-
gentümerin der Fläche, der MBG 
Trachau. Viele Anwohner ver-
fassten Stellungnahmen gegen 
die Bebauung, die an die Stadt 
weitergeleitet wurden. Denn die 
entscheidet mit ihrem Bebau-
ungsplan darüber, ob die MBG 
an der Gaußgasse Gewerbe- und 
Wohnhäuser errichten darf. Die-
se Protestaktionen koordinier-
ten die rund zehn Mitglieder der 
Bürgerinitiative. Die meisten von 
ihnen wohnen wie Anja Osiander 
in der Nähe der Gaußgasse. „Wir 
wollen die Einheit von histori-
schem Dor� ern und der daran 
angrenzenden Kulturlandscha�  
bewahren und für die Ö� entlich-
keit und die Nachwelt erhalten“, 
erklärt Osiander. 
Die Bürgerinitiative hat deshalb 
einen eigenen Entwurf erarbeitet, 
um die Fläche zu gestalten, die 
derzeit vor allem Wiese ist, aber 
auch einen Pferdehof beherbergt. 

Er ist ein Kompromiss zwischen 
verschiedenen Nutzungsalterna-
tiven. Am 28. Januar stellte Anja 
Osiander für die Initiative den 
Entwurf bei einer Anwohnerver-
sammlung im Bürgerzentrum 
ELSA vor. Er weist einen Streifen 
von rund zwei Hektar am Rand 
des Areals als Bauland aus. „Das 
eigentliche Hinterland des alten 
Dorfes dagegen soll als eine Mi-
schung aus Waldstücken, Wei-
deland und Streuobstwiesen mit 
ö� entlichem Wegenetz angelegt 
werden“, so die Sprecherin der 
Bürgerinitiative. Auch ein Bau-
ernhof mit Angeboten für Kinder 
und Jugendliche, ein Schulgarten 
oder ein Waldkindergarten sind 
geplant. 
Am 28. Januar wurde darum aus 
der Bürgerinitiative ein Verein: 
„Hufewiesen Trachau“. „Unser 
Ziel ist es, eine Sti� ung zu grün-
den, die das Land erwirbt und als 

Kulturlandschaft soll bewahrt werden
Die Bürgerinitiative Waldpark 
Trachau gründet einen Verein, 
um das Grünland an der Gauß-
gasse zu gestalten.

Kulturlandscha�  p� egt. Vorher 
muss der Stadtrat aber darüber 
entschieden haben, wie es kün� ig 
genutzt werden soll“, sagt Anja 
Osiander. Denn es ist gesetzlich 
vorgeschrieben, dass eine Stif-
tung 25.000 Euro Gründungska-
pital haben muss. „Deshalb wol-
len wir die Sti� ung erst gründen, 
wenn wir eine verlässliche Pla-
nungsgrundlage haben.“ Durch 
den Verein kann man schon 
jetzt beginnen, die organisatori-
schen Strukturen für das Vorha-
ben aufzubauen. In den nächsten 
Monaten wollen die Vereinsmit-
glieder regelmäßig mit allen Be-
teiligten sprechen, wie dem Orts-
beirat Pieschen, und weitere In-
formationsveranstaltungen orga-
nisieren. Mit einer Entscheidung 
des Stadtrats wird nicht vor dem 
Frühjahr gerechnet. 
 Beate Diederichs
 www.waldpark-trachau.de

DIE GRÜNE OASE soll erhalten bleiben.  Foto: Frank Dehlis

Suchtberatung
Seit Herbst vergangenen Jahres 
bietet die Suchtberatungsstelle 
der Diakonie Stadtmission Dres-
den jeweils Montag in der Zeit 
von 11 bis 13  Uhr eine Sprech-
stunde in Dresden-Mickten an. 
Zielgruppe sind Betro� ene, Ge-
fährdete und Angehörige. Als 
Gesprächsspartner steht ein � e-
rapeut zur Verfügung. (PZ)

Adresse: Homeliusstraße 15

Sie fi nden uns am 2. März auf der 
HAUS 2012 in Halle 5, Stand B1

Thomas Friese
Wüllnerstr. 39
01139 Dresden

Tel. (03 51) 8 43 88 00
Fax (03 51) 8 43 85 00
Tel. (01 72) 3 77 66 70
info@friese.lvm.de

ab April: Leipziger Str. 117 
01127 Dresden

Wir erstellen Ihnen Angebote zu 
Gebäudeversicherungenn jeglicher Art 
und Immobilienfi nanzierungen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Besuchen Sie uns
auf der Haus-Messe.

Sie finden uns in 
Halle 1 / Stand E 7.

info@dachschaden.de

ANZEIGE

Ihr Auto war zur Durchsicht – Und Ihr Dach?
Dachdecker Dittrich im Einsatz bei Tag und Nacht

Der Wechsel auf Winterreifen ist 
bei vielen Autofahrern selbstver-
ständlich. Aber auch das Dach 
muss für den Winter � t gemacht 
werden. Wie Sie Ihr Dach win-
ter- und sturmfest machen, da-
für hat das Dresdner Dachde-
ckerunternehmen Dittrich unter 
www.dachschaden.de wertvolle 
Tipps zusammengestellt: 
Erinnern Sie sich noch an den 
Sturm „Kyrill“ vor fünf Jahren?  
„Besonders ältere Dächer waren 
vom Sturm in Mitleidenscha�  
gezogen. Dächer, die regelmäßig 
gewartet wurden, waren seltener 
von schweren Schäden betro� en“, 
erinnert sich Jörg Dittrich, der 
Geschä� sführer des gleichnami-
gen Dachdeckermeisterbetriebes. 
Zweimal im Jahr, im Frühjahr 
und im Herbst, sollte ein Dach 

vom Experten inspiziert werden. 
„Mit unserem Frühjahrs-Check 
bieten wir Ihnen die Wartung 
des kompletten Daches inklusive 
der Dachentwässerung zu einem 
günstigen Festpreis an“, emp� ehlt 
Jörg Dittrich. Kleine Reparaturen 
sowie die Reinigung der Dachrin-
nen sind darin bereits enthalten. 
Mit einer Wartung sind nicht nur 
teure Folgeschäden vermeidbar, 
sondern wird auch jederzeit der 
Versicherungsschutz gewährleis-
tet und im Schadensfall Ärger mit 
der Versicherung vermieden. 
Ein Dach ist am besten zu schüt-
zen, indem kleinste Schäden 
rechtzeitig repariert werden. Ein 
einziger fehlender Ziegel kann 
eine Kettenreaktion auslösen, 
wenn ein Sturm aufzieht. Die 
Dachdecker der Firma Dittrich 

übernehmen kleine und große 
Reparaturen und beseitigen mit 
ihrer mobilen Reparaturkolonne 
rasch und e�  zient jede Schwach-
stelle. Der 24-Stunden-Notdienst 
ist jederzeit vor Ort, Tag und 
Nacht ist er unter 0351/841010 er-
reichbar, auch am Wochenende.
Für den Dachdeckermeisterbe-
trieb Dittrich gilt: Ob anspruchs-
volle Deckungen bei Steil- und 
Flachdächern oder kleine und 
große Reparaturen – die Ausfüh-
rung erfolgt in höchster Qualität 
zu festen Preisen!

Dachdeckermeister Claus Dittrich 
GmbH  Co. KG

Industriestr. 22/24, 01129 DD 
Telefon: 0351 / 84 10 10 

Fax: 0351 / 84 10 199
info@dachschaden.de
www.dachschaden.de
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Reparatur & Kundendienst
Wir reparieren Wasch-, Kühl-, Elektro- & Gasgeräte

Streit tut gut
Lasst uns streiten! Politische Kul-
tur zwischen Harmonie und Kon-
� ikt steht als Motto über den An-
geboten der Landeszentrale für 
politische Bildung 2012. „Früher 
war alles besser“ lautet zum Bei-
spiel das � ema einer Diskussi-
onsrunde mit Heinz Eggert und 
Peter Sodann, die am 8.  März 
statt� ndet.  (PZ)
 www.lasst-uns-streiten.de




